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freist

Das Eidgenössische Militärdepartement vergibt größere Aufträge als Heimarbeit in die Bergdörfer; die Mehrkosten die dadurch

entstehen bedeuten eine würdige Hilfe an die unter schweren Bedingungen lebenden Bergbauernfamilien. Die Verteilung der

Arbeiten geschieht durch die kantonalen Regierungen. Eine Kantonsregierung ließ diese Arbeiten von einer großen Kleiderfabrik zu

billigen Preisen ausführen.
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